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Newsletter für Gleichstellungsbeauftragte 1/2005 - Januar 2006 
 

• Internationaler Frauentag 2006 
• LAG-Sitzungen 
• Arbeitshilfen und Projekte von Kolleginnen 
• Seminar "Keine Angst vor Paragrafen" 
• News aus anderen Bundesländern 
• Termine 

Internationaler Frauentag 2006 

"Gleich gestellt, doppelt stark!" 
Das Motto "Gleich gestellt, doppelt stark!" wurde dieses Jahr vom Deutschen Gewerkschaftsbund 
für den Internationalen Frauentag gewählt, um sich nicht auf ein bestimmtes Thema oder eine 
bestimmte Forderung festzulegen. Zwei Kampagnen, die den internationeln Charakter des 
Frauentages unterstreichen, sind vorgesehen. Zusammen mit dem Deutschen Frauenrat und seinen 
Mitgliedsorganisationen gibt es eine Kampagne gegen Zwangsprostitution. Die zweite Kampagne 
bemüht sich um "saubere" Kleidung. Insbesondere Kommunen sind aufgerufen, für ihre 
Krankenhäuser, Alten- und Pflegeheime, Müllabfuhr und Feuerwehr fair hergestellte Produkte zu 
kaufen und auf "Textilschnäppchen" zu verzichten. 

Unser Service für Sie 
Wir veröffentlichen Ihre Programme/Veranstaltungen anlässlich des Internationalen Frauentages 
auf www.gleichstellungsbeauftragte.rlp.de. 
Bitte mailen Sie Ihre Programme/Veranstaltungen bis zum 10. Februar 2006 an Susan Sindhu. 
Folgende Informationen benötigen wir: Termin (Tag, Uhrzeit und Dauer), genaue Ortsangaben, 
Titel der Veranstaltung, Art der Veranstaltung (z.B. Vortrag, Kabarett, Diskussionsrunde, 
Straßenaktion etc.), ganz kurze inhaltliche Erläuterung, Veranstalterinnen (möglichst mit EMail-
Adresse), Kosten (z.B. Höhe der Eintrittsgebühren). 

LAG-Sitzungen 

Nachlese LAG-Sitzung vom 06.12.2005 
Sie können sich das Protokoll der letzten LAG-Sitzung (Dezember 2005) als pdf-Datei 
herunterladen (nur für angemeldete Nutzerinnen möglich). 

Vorschau LAG-Sitzung am 11.05.2006 
Die nächste Sitzung der Landesarbeitsgemeinschaft findet am 11. Mai 2006 im Wappensaal im 
Mainzer Landtag statt. Sie können sich für diese Veranstaltung auf unserer Homepage anmelden. 

Arbeitshilfen und Projekte von Kolleginnen 

Der neue Menüpunkt Materialien auf unserer Homepage soll ausgebaut werden. Dazu möchten wir 
Ihre Praxistipps veröffentlichen: Checklisten, Arbeitshilfen, praktische Anleitungen. Bitte nehmen 
Sie mit uns Kontakt auf oder mailen Sie Ihre Materialien direkt an Barbara Lampe. 
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Seminar "Keine Angst vor Paragrafen" 

Gleichstellungsbeauftragte sind in ihrer täglichen Arbeit auch mit den unterschiedlichsten 
Fragestellungen aus dem Arbeitsrecht konfrontiert. Grundkenntnisse des Tarif- und Arbeitsrechtes 
sind daher auch in der Gleichstellungsarbeit von hoher Bedeutung. Das Seminar will hierzu 
einführen und praxisnah anhand von Fallbeispielen die gleichstellungsrechtlichen Bezüge 
herstellen. 

Termin: 22.-23. März 2006, 10-17 Uhr 
Ort: Johannes Gutenberg-Universität Mainz 
Information und Anmeldung: Barbara Lampe 
EMail: barbara.lampe@verwaltung.uni-mainz.de (T: 06131-39-25417) 
Referentin: Inge Horstkötter, Rechtsanwältin und Autorin (u.a. Rechtshandbuch für Frauen- und 
Gleichstellungsbeauftragte) 
Kosten: 145,- Euro 

News aus anderen Bundesländern 

Hessen 
Die Landesarbeitsgemeinschaft der Hessischen Frauenbüros und ver.di haben einen Entwurf für ein 
grundlegend reformiertes Herssisches Gleichberechtigungsgesetz veröffentlicht. Der Enwturf ist als 
Download auf unserer Homepage zu lesen (Aktuelles). 

Berlin 
(Quelle: fpd) Das Berliner Landesgleichstellungsgesetz (LGG) zeigt "positive Wirkung", betonte 
der Arbeits- und Frauensenator Harald Wolf (PDS) aus Anlass des jetzt 15jährigen Bestehen. 
Allerdings müssen es "auch gegen Widerstände in Politik und Verwaltung jeden Tag aufs Neue 
durchgesetzt werden". Das "Ziel der völligen Parität von Männern und Frauen" sei noch nicht 
erreicht. Der Frauenanteil im höheren Dienst sei in Berlin aber von 33 % im Jahr 1992 auf 44 % im 
Jahr 2004 gestiegen. Auch seien "viele Varianten von Teilzeitarbeit und flexiblen Arbeitszeiten" 
entwickelt worden, um die Vereinbarkeit von Familie und Beruf zu verbessern. 

Baden-Württemberg 
Auch in Baden-Württemberg ist der Prozentsatz der Frauen in Gremien gestiegen: von 9,92% im 
Jahr 1992 auf 17,4% im Jahr 2005. Gleichzeitig sank die Zahl der Gremien ohne Frauen von 
41,25% auf 25,6%. Trotz der kontinuierlichen Steigungsrate sind Frauen aber immer noch gering in 
Führungs- und Leitungspositionen vertreten. 

Weitere aktuelle frauenpolitische Nachrichten aus Rheinland-Pfalz und anderen Bundesländern 
finden Sie im Bereich "Aktuelles" auf www.gleichstellungsbeauftragte.rlp.de 

Termine 

- 16.02.06 Grundlagenseminar zum LGG: Gerade für Neueinsteigerinnen in die Arbeit als 
Gleichstellungsbeauftragte ist das Landesgleichstellungsgesetz von großer Bedeutung, da es die 
rechtliche Grundlage der Frauenförderung in der öffentlichen Verwaltung ist. 

mehr unter http://www.gleichstellungsbeauftragte-rlp.de/77/aktuell_19010.html 
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 - 08.03.06 Internationaler Frauentag: Einen Überblick über die Veranstaltungen am und zum 
Internationalen Frauentag in Rheinland-Pfalz finden Sie hier unter AKTUELLES auf 
www.gleichstellungsbeauftragte .rlp.de 
  
- 22.-23.03.06 Grundkenntnisse des Arbeitsrechts in seiner Geschlechtsspezifik: "Keine Angst vor 
Paragrafen" 
Gleichstellungsbeauftragte sind in ihrer täglichen Arbeit auch mit den unterschiedlichsten 
Fragestellungen aus dem Arbeitsrecht konfrontiert.  
mehr dazu unter http://www.gleichstellungsbeauftragte-rlp.de/77/aktuell_19036.html 
 
 - 11.05.06 LAG-Sitzung: LAG-Sitzung im Wappensaal des Mainzer Landtags. 

 


